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S u d e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
Z. 877. V e r o r d n u n g sä 6 . Num. i 3 Z 5 i .

des k. f. inneröstert. küficnland. Appellationsgerichts.
(2) Se. k. k. Majestät haben mit^ allerhöchster Entschließung vom 22. Februar

,823, in Ansehung der bey landcsfürstlichen und nicht landesfürstlichen Iustlzbe-
Horden, mtt einziger Ausnahme der Patnmomalqenchts der Dominien dienenden
Beamten zu bestimmen geruht: daß künftighin Blutsverwandte in auf- und ab-
steigender Linie, Gesckw'.sserkinder, oder in der Gcitenliwe noch naher Verwand-
te , oder in einem dieser Grade verschwägerte Personen keine Anstellung bey der-
I.lden Gerichtsbehördc, sie mögen besoldet oder unbewldet, oder von was immer
für einer Cathegsrie sepn, zu erhalten haben; wcßwegen jeder Dienstwerber in
scmem Gesuche genau anzugeben nerpstichtct wird, ob, und in welchem Grade es
m t̂ einem oder dem andern Beamten desjenigen Gerichtes, bey welchem er eine
Ansleüttnq nachsuchet, verwandt oder verschwägert sey,

Beamte, wclche dme Anzeige in ihrem Gesuche zu machen unterlassen sollten«
werden unnachsichrllch und ohne Unterschied, ob sie über ihr Gesuch die verlangte
Anstellung erhalten haben, oder in ihrer vorigen geblieben sind, mit dem Ver-
luste ihres Dienstes bestraft werden.

Welches mit Hofdecrete d«r k. k. Obersten Iussizsielle vom 9.^22. I u n y d. I .
anßer gelangte höchste Entschließung zur genauen Darnachachtun/hiemit bekannt
gemachi wird. Klegenfurt am 2Z. I u n y ,826.

I n E r m a n g l u n g e i nes P r ä s i d e n t e n .
R a p h a e l F r e y h e r r N e l l v. N e l l e n b u r g ,

- , Vice - Präsident.
J o h a n n M i c h a e l E d l s v v. S t e f f n ,

' I n n . Oest. Appellations - Rsth.
M a t t h a u s v. R a t h ,

^ ^ ^ ^ ^ I n n . Oest. Appellations-Rath.

3- s/a- ^ V e r l a u t b a r u n g , Nr . iZ«5a
wegen Be.etzung zweyer neuen Warnusischen - Madchenstiftungsplofte

(2) 3Mn hat beschlossen, aus den, bey den Warnusifcken Madchen-Stiftunaen
m dem Zettraume sett^!, May 1809 bi5 ersten August i g l ä verfaNencn, mit ^79
si. 2ä Zl^ t r . ^ . M . rückständigen Interessenbctrage. woran vom Ml l t t . ^ahr 1626
angefangen, jahrllch 95 fi. ^ ^ . an den kramer'schen Madchen-Sttfwngsfond
durch fünf nach einsnder folgende Jahre abgeführt worden, 2 neue Madchens
Stivendien auf du Dauer yon fünf Jahren, nähmlich für die Jahre 1826, 1827,
15-28, 1829 und iKZo, jedes in einem jährlichen Ertrggs pr. 47 fi. 28 N« kr«
E. M . , zusammen pr. y5 st. ^7 kr. C. M . zu bewilligen.

Zu dem Genusse dieser Stipendien sind, vermoa des von der Katharina War-
nus, geborne Thometm ruckgUassenen Testaments ddo.Lüibach den 25. May 171a/
vorzüZUch.der Enftermn,anvnwanm mme Mädchen ^ und in Ermanglung der



AnverGandten^ arme, fromme, die Mädchen-Schule besuchende^ aus der Stsdt
kazbach gebürltge Bürgers - Töchter berufen. '

Jen? Mädchen, welche einss d^r erwähnten Stipendien zu crhalten wünscbcn,
haben ihre m;t dem Seammb-lum, Taufscheins^ Dürfngkeus-, Pocken-, G i t t *
lichfztts- und Hchulzeugniffm belegten Gesuche bis tb, Scvrember d. I . bey dies
fer Lssndesstelle einzureichen, weil auf die/oäter emlangenden, oder nlcht g^hö^
rig belegren Gesuche kein Bkdacht genommen wird.

Vom t, k. Myr. Guberfuum. La?bach sm 20. ^ '.
'̂ r.' o i'. K u n stl/

k. f 'z:>.'.''ial - Secretar.

Z . 86g. K u n d m a ch u n g Nr . !4264.
des k. k. iÄyrischen Gubsrnlums.

(2) Da jene krainerischzn ZwÄNZsdariehens - Documcnte äs ,609 / welche zum
BehusL der ktguisatlsn der hohen Ltquidirun^s-Ho^commi'sion der französischen
Schulden vsrgelegl wurden^ nunmehr von solcher räckgelangr sind, und sich bep
der, zu Folge Circulars ddo. 1. März l. I . Z. Z422 ni?V?rgesetzsen Gub-ernial«
kommlssion zur Aquldwuni der kramtrNchen Zcuangsdarlehen aufdewahre be în»
den; so wird jeder Elgenrhämer von derley Obltgationen ausaefordert/solche zum
Behufe der Anmeldung als Zwangsdarlehen bep dsr leytgedsio: n Kllb« EoMMist
sion hisr gcgen Bescheinigung zu erheben.

Wom k. k. tssyr. Guv<rnium. < smbM den 20. Ju ly 1826.

Kre isämt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 872. V e r l a u t b a r u n g. Nr . 68Z5. ^

(2) Usber hohen Befehl wird zur Uebernahme der Bsullchkeit sn der Beda-
chung der Pfarrkirche zu Moralisch, welche bey der zu E,:q rb p^,. lsch am , 8 .
Apri l l. I . S ta t t gehabten VerftngerunZ um den A u ? r u ^ r ? ^ n:.^l an M«nn
gebracht worden ist, eine neuerliSe Llcitatwn am ü . d.'̂  .' ,-p. Monaths
August ln den gewöhnlichen Stunden bep diesem K^ls.nr.^ ...>,. „ .^n werden;
wozu an die Uebernebm»ngslust:gen d;e geztcmends Einl^d^ng y.cm^i gejchlehr.

Dsr buchhalc^rtsch, adMstlrte Bidsrf <st:
sn Maurer-Arbeit . « » » , . IZ fi. 53 kr.
an Zunmermanns i Arbeit ° « « . . igq ,. 251^2 ^
6N Schmled-Arbeu . « ' » . . 49 « ^ ^ ,
sn Maurer-Mster ia! ^ . . . . . i^. ^ 10 ^

. an Zimmermanns'Material « < . . . 26s ,5 49 ^,
an Hand- und ZuglDzenst < ' . . . 70 ., tt ^

Summa 0^1 fi. Ja i j 2 kr.
K. K. KrsisamtHMack am Zi^ Fuly 1626.

3. 887. K u n d N a ch u n g. N r . 6633.
(2> J a Fol̂ ze hoher GuberniHl-Verordnung vom 6. d. M , Z. ,2363^ wird

hinsichtlich dsr, in dem hlesigen MMtärknahen - Erznhungs, und Transports«



dem Anhangs bestimmt worden , daß^ im FaNe diese Realität weder bey der ersten noch
zweyten Versteigerung um den Sckätzungswerth an Mann gebracht werken sollte, sie
dey der dritten auch unter dkmscldcn hintan gegeben werden würde.

Dcm zu Folge werden alle Kauftuftigen an den gedachten Tagen stets Frühe um g
Uhr in lsco Nntcrberg zu erscheinen vorgeladen, allrro sie, oder auch eher hierorts die dieß«
fälligen Llcitationvdedingnisse vernehmen können.

Vereintes Bez. Gericht der Herrschaft RuperMof zu Ncustadtl am 5. May 1826.
A n m e r k u n g . Bev der ersten und zweyten Versteigerungs-Tagsotzung hat M kein

Kaufiusliger gemeUct; cs wird daher die dritte am 12. August 2626 un<
nachläßlich vorgenommen werten.

Z . 6g5. G d l c t. Nr. 178a. 1
(2) "Von dem BezirksqeriHte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Es seo in Folge

Ansuchens des Jacob Sicher! von Pianino, als Catharina Poufche'scten Concursmasse«
Verwalters, cls pr^es. 24^ Iu lc l. I ^ Nr, »76a in die.L;citando> Versteigerung der, zur
Cata l ina Pcusche'schen «HoncursmaNa gehörigen Fahrnisie. als Wäfcdc: nähmlich Tisch«
und Bettzeug, Handtücher, ftldene Bettdecken :<., im ü>chätzwerthe von 469 ft. 22 kr.;
Zmimcremnchtttng, im W?rtde rcn »52 ft. 55 kr.; Porcellan: Gläser und wcißerdenes
Gescdirr, im Werthe von 5c> ss. 36 lr>; die hauseinrlchtung, im Wcrrhe von 14 ft. 24
kr.; das KuchelqcsHzrr. im Wcrtbe von 16 st. 52 kr.; die Meierrüskung, im Werths
von 67 st. 5a kr ; an Eisenwerk, im Weltbc ron 14 ft. !>? kr., und die Praciosen, a ls :
sllderne Befleck und Leuä'ler, dann 2 Armleuchter^, eine goldene Frauenzimmer«Uhr
und eine Stockuhr, dann goldene handringe, im ^chähungSrrerthe von 5000 st, »L^Z
tr- gewiLigct n-orten.

Zu diesem Ende werden nun zrrey Licitationstagsahungen, und zwar die erste auf
den 2 l . August und dle folgenden Tage, und tie zwene auf den n . September l. I .
dann dic nacksclgenoen Ta^e in loco Plan'na mit dem Andange angeordnet, daß diese
zwey Licitacionen an den erwähnten Tagen, 2 i . August und , ! . September begonnen, und
dann täglich in den gerröhuilcken Amtsstunden so lange rverden fsrtgtsetzt werden ^ bis,
und zwar bey der ersten Licitatisn alle zu versteigernden Gegenstände, und bey der
zrrcvten alle zu versteigernden, und bcr der etsien Llcitatlon nicht verkauften Gegenstand
de oen erscheinenden Kauftuftigen zum Kauie nach tcm SchähunKswerthe werden an«
getragen werden.

Wovon die Ksustustigen mit dcm wcitern Bersche verständiget weldcn. daß der ,
Meistbcth von fremden inzbckannten Kauflustigen sogleich, ron den bekannten und zu«
gleich notorisch Zahwr',göfäbigcn aber nnmn einem Monathe m Gericht zu bezahln
seyn wird. Bez. GcnKt'haaöderg am 25, July 1826.
Z. S74. E d i c t . - — > — — — _ - .

Vom Bezirksgerichte Treffen in Untertram, als Johann NaglttsH/schcn P u M a r «
UTid Verlaßabhandluntzs - Instanz, wird aNftcmein bekannt gemacht: Es seo ouf'Ansuchen
her Erben und Vormünder in die össentllü)3 Velp^cklung dts GinkehrrrirlcKhaufes zu
Trcften, sommt Grundstücken, der Wiesc in Steinbach und d?s Weingartens in Lippeig^
auf b nack einander fclgende Jahre, und ftleickzeitig in den össentliä en Verkauf der Verlas«
fes-Hube zu Ultcnmcrtt. und oNer vsrrätbigln dc;reglichcn Berlasftegüter, a.'s: We in ,
Gctreid, Heu, St roh, Fsurc»^, haus« und Zimmc-einrichtung, Lcln ° Wäscke lc. '.c.
gewUliget, und die Licttütienslasts'.hunsten für dle Verpachtung und dcn Verkauf dcr
fahrenden Gitter auf den i6 . «nd 3«. August, dal,n l3. Tcpiemder l. I . und tie darauf
folgenden Tage, und für den Verkauf der Yude in Altcnmarkt auf öen 26. August, 2g.
September und 28. October l. I . , Bormittags um 9 Uhr angefangen/ in Loco Tressen
angsorcnet worden, wozu Liebhabe? frcuncsGafMchst mit der Erwähnung eing."!aden w«r«
den, daß die Luttaticr.S Bcdingnlsse in der Gnichislanzley eingksehen werden Nnnem

, Bez. Gericht T r ^ e n om 22, I ^ P »Ü26.



H 26tz. S d i e t a l . C i t a t i o w (»)
Bon der k. f. Bezirksebrigkeit StaHtsherrschaft Lack werden nachbenannte Paßlss

abwefende Rekkutirungsftüchtlmgs und siüchtige Restlvemänner, als:

T a u f - u n d Z u n a c h m e n W o h n o r t ^ " ^ E i g e n s c h a f t

Mart in Erschnsschnig Stadt Vück ?a flüchtiger Rcfervemann
Thomas Petcrnel BurgstaN 25 RekruNrungsfiMtling
Johann Srschsn - Savotcn ^ 3 paßios abwesend
Peter Grfchen KopazbnizC »3 dto.
Andreas. Erschen U'debenech 5 d t ^
Valentin PeterncN Kovriunik '2 dts,
Johann Tschatefch , Tratta 4 ! dto.
Iacsb Tschüdefch dts-, !' 4, ! dto.
Sebastian PcterneN dto. 4 dlo.
Andreas Ießnscheg dto. U dto.
Lucas Fertttz dl). 6 j dto^
Franz Dollenz DoNenadobrava ,2- ! dta»
Mathias Dossenz Sgornibcrd 3 ! dto.
Andreas ErOen , HaUaule Iä ! dt?.
Zoftph Tautzher DoNenzhizhs ^ ! dto.
Georg Ruppar Sabathberg 25 > dto.
StkVhan Luner, Lcustimderd 5 , dl?.
ZZstph Refpet Dauzha »t ! dto.
LucaS Rcspet dto. 2i i tto.
Blasius Wachoritsch dto. 26 l d:« .̂
Andreas Lauter Sallimlog l6 ! dlo.
Gsorg Pfiiffrr , Olirimverch 6 ^ dto.
Zohänn Pfeiffcr St . Nicolai 42- ! dts.
Peter Pretzel Eisnern 2o j dts.
Iobann Kunstel dto. 62 ' h^^
Nartblmä Pinter, dto. 6 0 ^ ^ta.
Lorenz Werze . Kallisch^ l3 j dto.
Kranz Machcritsch Psdwl,za 6 h^^
Martin. Dedellat Bukouza i 5 ' dts.
Iodann Lusner dto. j >7 süchtiger Landwehrman,
Valentin Wened'tg M . Yermü^oras ?̂ j paßlov tzbw^enS
Ishann Lusner Dosscnar.^ Z2 j hfg. '
Lucas ErAen Altenwck I ^^^
Mattb.äuK Kallan dlo. z Lg ^ ^ '
Stephan We ding W.stert I .^^
Johann Zoff Döcicru z ^^^
Georg 3uner P/rcn ^ ^^^
Matthäus Omann Grmern !,̂  ^ y t ^
Iodann Kosämch St^Aachala 26 ^ dw-

- Andreas Swubih ^ ^ . ' ^ 20 l dts.
Anwn Dprmtz l ^ ^.^' ,., ..^. t ^ ^ hf^



T a u f - u n d Z u n a h m e n W o h n o r t ^ E i g e n s c h a f t

Jacob hoikar Vorstadt Tratta 5 Pgßlos abwesend
Mtchael Maremg Vorstadt Kapuziner 17 dio-
Caspar Schuditz Vorstadt Karlovih 29 dto.
Ignaz Göhl Stadt Lack 2Z tzto.
Ignaz Glodotschnig t to . ^ ?3 dr^.
Johann Kosta , dto. " 75 dto. *
Anton Kosta dto. 73 dts«
Michael I amn ig dto. »25 dto.

Aufgefordert, sich binnkn drey Monathen bey dZcstr Bezirksobrigkeit elnzufinden und ihr
Ausbleiben zu rechtfcrÜHen. weil widtigens gegen dieselben nach d<n bestehenden Vsr«
schnften vorgegangen werden wird.

Bezirkssdrigkeit Lack sm ^8. July i82l5.

V ' L75. E d i c t . Nr ,a?5
/ ^ I ^ ^ ' ^ ^ - ^ 7 ^ c ^^"tshof^u NeMadll wird zu Jedermanns Wis.
! " ^ b e 'Ä Z ^ auf Anfucken des MHM Ädhrmann, Vormund der Bern-
ha.d Btr.cktticben Pupulen zu^Ncustadtl, in d,e executive Veräußerung der. w die Ma-
thm ^ulmann iGe Beclüßmaya gehörten, dem Gute Lueg fub Rect. Rr. 4b tienstbü.
ten, zu Tsw.tfchendorf gelegenen, gerichtltch ouf 94 st. geschätzten liZ hübe, wegen, aus
dem w-rthschaftsamtUcken Vergleiche vom 22. Mao ,«2H Mnd,gen 48 ft. 22 tt. sammt

^ « ^ " ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ' ^ "^ ^ zum Zahlungscage getrilUgct worden.
Nachdem nun ylezu ereo Velsieigerungstagfahungen, ais am 24. August, 23. Sep.

tember und 24 Qctoder 1626, ftets Früh um 9 Uhr im Dorfe Tswetschendorf mit dem
Hnhange deftlmmt worden sind , daß im FaNs oblgts Reale weker bey der ersten noch
fweolen Berstelgerung um den Sckähunaswerth oder darüber an Mann gebracht weroen
konnt^ es bey d« dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

" lewn l ach werden alle Isne, welche obige 1̂2 Hude zu lam'en gedenken, vorselH»
den, an gedachten Tagen, zur gegebenen S tunde nach Tschetschendorf zu erscheinen«

Bsremtes Bez. Gericht Rupertshof zä Neustadt! am ?- July tü26.

Z. 263. G d i c t.' Nr
(Z) Von dem Bezirksgerichte herrsckaft Reifniz wird bwmit Mqemem kund a ' c ^ M -

Es sey über executives Einschreiten des Martw Arko ron L i p o o ^ j« tie A^Rcke
Versteigerun.) de^dem Mathias Ankolschek von 5et N r " f c h I
Reffnl; süb Urb Fol.gd. .^. zinsbaren »)4 K.ufrechtshube, sammt dam aebörmen Wob«'

hicz» dreo Telnnnc, nähmlich der erste auf den 24. August, der'»we^te auf den 2g
Sptemberund oer dlttleauf den 26. October d. I . , WeSmahl Vormittags um 9 Uhr
nn Oite ^.'dersbMH nnt dem Bcysahe bestimmt woreen, daß, wenn edenqenannte iiH
Vude beyder erlten und zwerten FeUviethun^stagsayung um deu Schaeunaewerth vr. H>,2
si. 2okr,M. M. oecr darüber mcht an Mann g-braOr werden tonnte/solche hep der tzrit.
ten auch unter ^emlcl'sn h.ntan gegeben werden würde. , , ^ > -

Bez. Gericht Reifniz den »9. I u « y zZZg.



Z. 8ssa. F e i l d i e t k u n g s - G d i c t . s2)
Bon dem Bezirksgerichte der k. k. EamewlherrsHaft Veldcs wird hicrmit l-ck^nnt

gemacht: Es seo auf Ansuchen des Johann Neppe von Nntergörjack, in die öff^ntUcke
Feilbiethunz der, dem Urban Tschovp gehörigen, zu Dobrava haus Nr . 2 vorkommen'
den, der k k. Cameralhecrschaft Veldes sub Urb. Nr . » dienstbaren, auf 2«6o ft. M .
M . ,q2richtlich gLschähten ganzen Kaufrechtshube, nebst einer fechsjädrigen Fucksstute,
i m SchäKwörthe 5a ft/, dann eine fastanienfälbiae sechslählia,T Kub, im Scböh niqs'.rer«
the i 3 ^ . ' , eine rothfärbige fünfjährige K u h , im Zchahwerche 12 fl., eine K^ ldn inn ,
i m Schätzunqsw.'rthe 7 !^., z:Y?y fchwarzfärbige einjahlig« Kaloizlnn 2 5 fl.. cin Fubr»
wagen mi t Elfen beschlagen 5̂  st., ein Pftug sammt Zugshör 2 st. und ein? Sage 10 tc.
i m Wege der Exemtion'gewilliget worden.

Na nun hierzu drey Termine, und zwar für den ersten der 10. Ju ly / für den zwey.
ten der 7. August und für de^ dritten der n . September l. I . nnc dem Bcys,tze de.
stimmt worden ist, daß, wenn diese ganze Kaufrecktshube sammt A n - und Zuaehür,
dann die Mobilar» Gegenstände weder bey dem erltcn noch zweyten Termine um die

- Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden tonnten, fe^be bcy dcr drincn cuch
unter dem Schahungswerthe hintan gegeben werden würden; ss h^den a'!e diejenigen/
welche diese ganze Hubs sammt A n - und Iugcbör, oder eie Mobilar'Gegenstände an
sich zu bringen gedenken, an den erstbefagten Tagen Vormittags um g Uhr im Orts
zu Dobrava zu erscheinen.

Bez. Gericht Staatsherrschaft Veldes den « . Fuly ,826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Versteigerung hat ssck kein Kaustusttger gemeldet; es

wird daher dis zweyte am 7. August 1626 Früh um 9 Uhr verläßlich vor-
genommen werden-

Z . 355. G d i c t . , Nr . ,«29.
( 2 ) Ä a s Bezirksgericht des hcrzogthums Gottschee. macht bekannt: SeldeZ have auf

Ansuchen des Andreas Tfchinkel von Massern, in die executive Versteigerung der,
dem Andreas Iaklitsch von Windischdorf gehörigen behausten/ auf 200 K. gerichtlich
geschätzten Hudrealität sub Eonsc. Nr . 32 gennlliget, und dazu dreo TagsHtzungen, die
erste am 25. August, die zweyte am Z5. September und die dritte am 25. October l .
F., jederzeit Vormit tag in den gewohnlichen Amtsstunden, mit dem Beysatze bestimmt,
daß, wenn die Realität bey der ersten oder zweyten Tagsatzung nicht wenigstens um
oder über den Scbähungswerth an Mann gebracht werden t o n n n , selbe bey der dritten
auch unter dec Schätzung hintan gegeben/werden würde.

Die LicitationsbedingnW können in hiesiger Iustiztanzley eingesehen wereen.
Bez. Gericht Gottfchee den !o . July 1L2Ü,

Unterzeichneter macht dte ergebens Anzetge^ daß hey ihm pebft seiner Bpe-
eerey-Handlung

der beste steyrische B i f t l l i r ^ W e i n pro W23 die Maß 2^12 ot 16 kr.
» 1Ü22 ^ „ ^ 20 „ 2̂ . „
" i'3i7 ^ „ « - ^ « 26 „

echter, Wivovitz . ^ . ^ „ „ 24 „ 28 „
alter Cypro-Wein . ^ /. „ „ „ 1 ft. 12 ,5
Jamaika-Rhum . » . „ ,, „ 1 ^ ^0 ,»

zu haben ist. I 0 seph S p a r 0 v l tz ,
nächst dsm Bzschochof ^uf dzm Platz N r . 2 s l .



— !4l i —

Gubern ia l -Ve r l au tba rungen .
O- 668. V e r l a u t b a r u n g N r . i Z ? / ^ .
wegen Wiederbesttzung eines krainenschen Jacob v. Schellenburaiscken Etl f iungs-

Platzes in der k. k. theresiamschen Rnter - Kkodrwic m W:er.
(3) I n d e r f. k. theresianischcn Ritter - Nkadem'.̂  ist dcrn ohlcri cm Jacob V.

Schelletiburglscher Stiftungeplatz/ zu deyen Cenüsse cZeieri«'s«i^ 115 versos-
weile Krainer-von Adel , und ln der Regcl nur Cül didalcn vor. 3 bis 12 Jah-
ren berufen sind, erlediget. Jene, welche tzlesen Snftungsplatz, nozu den Herren
Standen Krai.^sdas Prasentationsrecht zusteht, zu erhalten wünschen, hab'eii;hre
mit dem Taufscheine, mit dem Echul- und Stttenzevgnisse,' mzt t/m Atteste
über dze überftandenen natürlichen oder geimpften Echutzblattern, und mtt dem
ärztlichen Auswelse vber dte Gesundheit und geraden Eliedc» belegten Gesuche,
verläßlich bis 20. 'August d. I ^ bey dmem Gubcrnium zu überrelchen und zugleich
das Familien- oder Verwsgensverhaltmß,. oder andere Verdienste auszuweisen.

I n Rücksicht, dcr sonstigen Erfordernisse^ die der in die Aladcwle aufzuneh-
mende Zögling nachzuweisen, und mit welchen Requisiten er sich zu versehen hat,
wird sich auf die hierortige gedruckte Currende vom 2, December 5620, I .
i5a3oj4250 berufen.

Vom k. k. illyr^ Gubernium,, Laibach am 20° July 1826^

Z. LZ/. V e r t a u t b a r u n g 26Onl>. Nr . 13738.
des zu vergehenden,, und aus dem Görzers.Snftendienfonde zahlbaren Alleffw'-

schen Stipendiums.
(3) Das Allessio'sche Stipendium/ nunmehr ,m Betrage von 62 fi.^ Sechzig Zwey

Gulden M . M . , w rd h:emit neuerdings als erledigt verlnuttaret. Zu diesem St ls
pendium,dcssen Verleihung dem küsienland, Guberrmm zusteht, sil d Studieren?
he, dle sich dem Rrchlsstudlum zu W,en widmen / und dem Eti f ier Jacob Ane
ton ci'Allkssir verwandt sind, berufen,

I n Ermanglung verwandter Ea.ndjdaten haben die Eöhne adelicher Patrizier
her vcrelnigten Grüfschaften Gcrz und Gradisca,.und zwar die Grodlicaner vor
den Görzcrn darauf den Anspruch.

Diejenigen Studierenden, welche auf dieses Stipendium Anspruch'machen
können und dasselbe zu erlangen wünschen, hoben ihre an dieses Eubermum
M y r t e n Bittgesucbe bis Erde 'August d. I". hicrorts cmZurclchcn, sich ;n dcm
Bittgesuckc über die trsibesagtin stlftungsmaß'gcn Crfcrdllrlsse auszuweisen, und
zugleich l-ochstchmde T>cumente, »ohml'ch dze EtudlennuZsissc dee ersten und
znelten Ecmcsicrs, das ArmutPzeug^iß/ dann das Zeugniß der überstandenen-
t,atüu,chcn oder gnwpftrn Blotte-n berzubtlrßkn.

^ cm k. k ^ v b p r r l u w des FüssT'lordek ^ 3riess am y. I u l p 1826.

^ ^ " V e r m i sch"te V e r l a u t ba r u n g e n . "
8. W6. (3)

Aon dem k. k. BenrfsaeriHte zu Laibach wird fund gemacht: ssK seo auf Anlangen
des Herrn Franz Ta^r PoNak, Hktlvatter des hiesigln allgemeinen Krankenhauses, w-

(Z. Bepl. Nr. 61 d. i . AuguftX. B



Ze ONt l . Äp:^l ,8')3 an F-'anz ^ ,7l, am i t .
April 1606 auf îc der 'H^iz 8. sub Tonsc-
Nr. t3. a-ê êne ganz? Hure nil .-><.- .̂̂ 7:̂ . Hä".üdvne-
fss gsi-ri^'g^t ^orsc.i. Zs n:.:'.-: " ^ «'ferricf a^s we.s

- Lmmcr f^r -'N^'nl N^ch!sH^nds .- . n , anf> >..cn ci:lkm Iah«
re, sechs Hoc??n unK 55-35 TaHv-. . ,̂ .. ?,< »,.! 3;?^?^ - . ^ . . ..:5cn, ^lv widn»
gens aur ^neres Anla^.zen d^ser Bwu^-r lef, kle^'' ĉ? :-:? dal'auf ^^sindkche IntHh»^

, lHtisns -'Serti^cat für nul! un; nichtig crt i^r ^c.:«?'. rc;.z ^i--
Lüidäch am »7. July i6Z3.

(I) Bl.-^ "<"n ÄezirkKzsnHtz S ' - ^ ^ ^ - r ^ ^ ^ ^ s ^ ^ird îez-mit bck-nnc ^emawt:

Orij l.̂  V.-7 '^Zobeln su'' ^s. 72 ?s^f^mme^den. kcr ' > - ^ ' ^ l - H.rrf.ba^t VeWes

Her, auf 1̂ 4 ' i . 02 kr. p^'Ul'rL?'! .?^>r -a.e ^'cg-:ntt.-nd: ... -oor? n.
OH nun dlks;u ero T^r-^.ne, a^f Dcn 7. Au^u^, 4- 'ö cc.lnbcr un> 5 Oclobe«

l. I . »n^ c^ . L?:?loZe 33^.7«-nt k^.d. -aß, :?.n^ tiesc ^N.^I.i.Gule? .̂.̂ cc l-ey Lcm
erft?n nsÄ z'veyr^n Te?m?i" um ?'i: ZTö^ui-; o^er darueer 2n tcn ?7!.inn gebrachi
werc '̂L ko^5.:c7l, üs h?y bem d^^^n ^u^ unter d.c S<'i-^-r.Z ?^7f:>'.''t -. cröcn srürdsn;
ss tza'ei -ü '̂ Ka.uäuMHtn an drcs-.n ^as?n um 9 Nbr F^uh zu I : l ^ l l ; in der WochelZ

hen in ccr ''^ -chrKkHnzwy HelKes slnzuftycii, sd« eeßhalb a-^er^Ul-L Aaök^ntt« da«
skldft e a.

(2) T^Z B°e>t^'ncht d?« ^t'c-^-,'l.<-.5 ^ r rc'annt: Telb.'s ' -2 -uf
execut ses ^inf^re^en dsr Maa^s^na .."-^' . . . . .,", in öle 0ffc7.ti'.'.': ^ r°'".-
gcr^ng dcr, d^m A ld.-eay Kölsch von v' aä) a?oöli>c.i, lammt ^ . i ^ n Fahr-

tliffcn, aaf 555 5. qerichttiA -- ^ -,: ^. > .. ̂  ,- gLlvul^ot, und : - ^ ' ,7 derseZ.-

sn^ 2). O? ocec i. I . jcdfrz: ^ ,̂ ."i'>rtoa in din Ze n .̂lt dem

'^""i?^t-'us u ^ o^'r über den Z >>2^rr.'.5i"^n^ c. '.cut.te, selb?

zl ^ .dcn warden.
D.z. -F.c^t Gotcfchee den 7. I u w :8«6.

ß 3IZ. Z e i l ^ ie th u n g 3 ' V d i c?. x^.. 272.
^ " 'k-m, mit Zufch<!«. des dak-'n k. k. T ^ k t . vnd L^<dzcs.,iz ^ L..-d^ch dds-.
r- - " '<' ^"c. ^:32 ^^--iirccn Benr.'S^crichte ^ l - ^ - ^ r ^ . ; -.- h emtt ^e»
t : ^' ^ass"Närunq >. -° .r H r ^ Jo«
hc'. ^ .. ' ^ ' ° , 5!s väiFll«^) ^ . . ^ „ , . . ^ci^cken G?«
binden :.,̂  t-. ^- ^öcut.!?l, ' 3n>;2z Barag^ . n^ ^ n ezr.eü S.i^l^vo^?
pr ' ' - °- ' ' < - ' - ??^n??r Ä. I , - - ' " ' . ^ic«



Hstnvleh, Weitzen, Ksrn, Gerste, Haber, Heu. Klee und Mttoo, in FslgZ bes vsn VeM
hohen k. k. Stadt^ und Landrcchteunrer.22. Mao d- I . getroffenen beedsrieitigen E in .
Verständnisses gewiNiget, und hiezu nachstehende Ftllbicthungs« TMfatzungen, die erste
auf bcn 26. und 27. Juno, die zweyte auf den 4. und 5. July und die dritte auf ds»
lä. und 19. Iu lo b. I . , und falls es notowendig fern sossle, auck noch jeden darauf fol«
Oenden Tag von 9 bis 12 Uhr Früb, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, mit dem Bey«
fatze fefigcseht worden seyen, dsß, faNs diese Gegenstände weder bey d§3 ersten noch zrreo«
ten Feilbiethungstagsstzung um ofer über den Schatznngswerth nicht an Mann ge«
bracht werden fol lnn, bieftlben bey der dritten auch unter diesem hintan ßegeben werden.

Wsvon sämmtliKe Kaufsliebhsber mit.dem verständigt werden, daß diese Licitation
im Schlosse Niiccnegg abgchalt.'n, und die obhenanmen Gsgenftände nur gegen Bar»
«shlung veräußert werden. Delcgirdcs Bez. Gesicht Kreutberg am ia . Juno lö26.
A n m e r t u n Z . Nachdem bey der ersten FeUbicthungstagsatzung nicht aNe Gegenstand«

Veräußert wurden, fo wird nunmehr die zweyte, jedsch bey tem Umstände,
weil in dem obigen Ndicte vom ,0, Juno für dies-lbe aus Versehen ein zu km«.
Zer Termin bestimmt worden ist, am »9. und 39. July d. I . festgesetzt und sb»
gehalten werden, :ro ssnach obiges Edict auch hinsichtlich der dnnen Licitatio»
auf den 2. und «. August d. I mit aN dem übrigen Anhange^nach Inhalt des
benannten Gdiclcs vom io- Iuny d. I . zu Iedeimanns Benehmungswisseu>
schan tziemlt von Amtswegen denchtkget wild.

DelegirNs Bez. Gericht Kreutbcrg am 3s. Iuny ,8Z6.
A n m e r k u n g . Da auch beo der zwecten Licitation nicht üllc Gegenstände veräußelt wu?»

den, ss wird nun die oren f.stgcs.tzte drttte Feilbklhung abgehalten werden.
Bez° Gericht Kreutderg am 20. July ,226.

^ ^ Meka UN tm a ckiz n i? ^
^ 1 ^ ^ U R l l t «si N W N U D«

Veine k. k. M a j e s t ä t haben aus allerhöchster Gnade dem Eigenthümer
Don Vler im Königreiche i l lvr ien/Latbachtr Kve»ses gelegenen R^aiitaotsn, die
ZnädlZsse BewilZigung crthellt, diele durch eine eigene Lonei ly auszuspielen, und
zngleich den Spielplan so einzurichten , dsß dadurch dem verehrten ?udii<:iim ganz
neue und bedeutendere Vortheile sngebotpen werden, äls dieß bey allen bisheri-
gen Ausspielungen der Fall war , wovon du nähere Uebersicht des Plans jedsrs
Msnn die Ueberzeugung verschafft; dem zu Folge wird
l t m s dlK grsße Herrschaft ^SnuiackU an dwOomlNet-ei^I s Straße nach Triest,

zwiscken ^ M a c d und Hlägznfurt gekgen, wofür st« Z5a/ooo ^V. ^V. odes
fi. läo/Qoa ĉ . N . ;

ztens das groZe ^ isyA l i Immei -^e^ an der Spitze von Neumar f l l , wofür st.
8o,aoo ^V< ^V. oder ft. 32/ooc, (!. ^ I . ;

Ztens dlk große 5en86N8llI^i6äc; in Neumarktl/ wofür fi, ^o,ooa M . ^V.
oder fi. i6?o6Q d . ^ 1 . , und endlich

H M s der schöne ^I<2iel-W>s?l'i5l,3va, cme halbe Srunde r.!)n Neumarkt l , wofür
fi. 3o,üO0 ^ v . ^v. l'ds'.- I2^ l -D ^ ' ' - ' ' '° " ' l - ' . ' ^ " ' ^ . -^NMN^ angebo-

then werden, dl'rch 156,^65 Z^.^ : vcr' 2 '«2 fi. W' .
'W., /zool " Mlt nnern nqcnrn roihi l . ^ i . . ^ ? F^d - kose,
dann i a ^ . 5 . ' c h / und/,ooo bl^'« ''^°-''>:ck«> . , ^ " l r , welche
rothe und blaue Loft S3: obl<? ^<:: ^winnen mü. en, untz üuf dis VttY
Haupttreffer sowohl/ als suf die übngen Geldgcwmnsts mit^iclsn.
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Die Ablosungs - Zuinine des ersten Haupttreffers dieser Lanelm ist nicht

nu« die größte unter allen jetzt im Gange befindlichen I.on«-iien , wndern beträgt
Mein schon so v ie l , als bey einer andern großen I^olwlie dz? Adlösungs? Li.liu-
N6 aller 5 Haupttreffer zusammen.

M l t diesem Spiele sind nebst den H ksaUtaotsn - Treffern, noch IooZg Geld«
gewinnste, im Gesammlbetrage von fl. 3^6 8 ^ 0 ^ . ^ . verbunden, und zwar äoZg
Geldgewinnfie von fi. 20,000, 10,000 und so abwärts bis auf st 2a ^V. ^V . ,
dann 12000 Gewinnste in Gold, von 10276 S t . k. k. vu^n^Q für die 12,000
roth abgedruckten G. G. Lose, und endlich ^000 Gewinnste, im Benage von
1900 S t . k. k. vucawn im Golde, und fi. Z9950 ^V. >V. für die ^000 blau ab-
gedruckten G. G. Lose, folglich in allem -2004Z Treffer, in elnem Gesammtbetra-
ge von fi, 8468^0 ^V. VV., wodurch sich der Vortheil ergchr, daß von der gan-
zen, Lose- Anzahl beynahe jedes 6te Los gewinnen muß.

Bey dieser Lotterie ist̂  es- zum, ersten Mahls der F23, däß ein jeder, welcher
Nür 6 Stück Lose auf ein Mahl gegen bare Bezahlung (vor Ablauf der ersten 3
Monathe vom Tage der Eröffnung dieses S i e l e s / d> i» vom H. ^ujv d. I . sn)
Abnimmt, schon 1 Stück rothes,, und jener, welcher 10 S t . Loss zu gleichen Bee
dingnlffen abnimmt,. 2 Stück roch.abgedruckte G. G. Lose unentgeldllch erhalt/
in so ferne sich dtese roth abgedruckten G. G« Lose nlchl früher vergreifen; nach
Verlauf dieser I Monsthe aber, oder auch früher (faüs d̂ e, 120^0 rothen G. G.
Lose schon vergriffen waren), erhalt, ein jeBer, welcher 12 S t . ôse gegen bare Bks
zahlung auf ein Mahl abnnnmt, ein Stück blau. abgedrucktes G. G. Los, und
noch überd.ieß ein schwarzes Freylos/, beyde unentgMlich,, und zwar m so lange,
als dle'hiezu bestimmte kleine Anzahl von 4000 B t . Nlcht vergriffen seyn nnrd.
Jedes rothe G. G. Los m M einen Treffer von /,00 Stück, abwärts bis 1 Stück
k. k. vuoawn «m Golde, und jedes blaue G. G. Los von 1200 B t . kt k. Ducaten
im Golde abwärts bis fi. 10 W ^V. erhalten.

Eme Vcrmehrung der G. G., Lose findet in- keinem FaLs ^ t ü t t .
Cm jedes Los kann 6 Mahl,, und wenn cs ein G. G. Los lst, 7 Mahl

gewinnen».
Bey dieser Lotterie sinden 3 Ziehungen. und zwar die erste schon sm 16.

vecembsi- 1626/ die zweyte am 10 Februar 1827, die Z, und letzte endlich am
^. April 1627 in ^Vian Gia t t .

Zu. mehrerer Bequemlichkeit des mitspielenden Pn^jicum5 sind die rothen G.
G. Lose mit einem Goldgewinnst - ^oupoii versehen, wovon das Nähere lm §. g
des Svielplansersichlllch lft.

Das Groß- Handlungshau4^t.^2^nnä^1^i'c'd^oi«i>.in ^Men, welches die
Ausführung d«eser Verlosung übernommen hat, ^»ralnnl^as Sp le l / so wie die
Auszahlung der Geldgewinnste und die angebothenen AblösunZs- snnnneu.

D a s Los kostet fi. 12 !^2 v^ ' ^ . , dasv W 5 fi c^onv. ^ ü i ^ e .
Zur geneigtesten Abnahme^diejer ?os? und ^^mis-Lost üchrutlgsvcllst empfoh-

len.,,sind selbe m der Tuch - und VchMtmaarm-Handlung des G<ftr:igten zu hühzn.

I g n a z B s r n b a ch e r.



Suderrnal - Verlautbarung.
Z. 898. V e r l a u t b a r u n g Nr. 33708.
wegen Besetzung des dritten Freyherrlich v. Gallenfelsischen Frauleinstiftungsplatzes.

(1) Es lst du dritte Freyherrlich v. Gallenfelsische FrauleinluftunZs-Präbende,
in dem dsrniühligen jährlichen Ertrage von ihF fi. 20 kr. erledigt, worauf vor-
züglich die, dem St i f ter Ignaz Frevherrn v. Gallenfels unverwandten, und dann
auch andere mittellose, wohlgesittete Fräulem kramenscher Edelleute Anspruch h<»
ben. Das Prascntativnsrecht hiczu haben die Herrn Stande Krams.

Jene, dle sich darum bewerben wollen, hsben ihre mit dem Taufscheine,"dann
dem Zeugnisse über lhre Dürft igkeit , Moral i tät und überstandenen natürlichen
Blattern oder geimpfte Schutzpocken, so wle mit dem Beweise der Anverwandt-
sckafi des Stif ters belegten Gesuche, verläßlich bie Ende August d. I . bey diesem
Gubermuln einzureichen.

Vom k. k. lllpr. Gubernwm. laibach am 30. Ju ly 1L26. ^ ^ ^ ^

Z. ß„7. V e r s t e i g e r u n g N r . 7534«
der Kanileymaterlalien - Lieferung für die öffentlichen Dicnsibranchen in

' Klagenfurt.
( l ) Nach der bestehenden Vorschrift wird für die Lieferung des nöthigen Kanz,

ley- Materials für die öffentlichen Dienstbranchen in Klagenfurt am 12. August
d. I . , V o r - und Nachmittag in den gewöhnlichen AmisVunden im k. k. Kreis- .
amte die Versteigerung vorgenommen werden, wozu Jedermann/ der hieran
Theil zu nehmen wünscht, htemir vorgeladen rmrd«

Der Bedarf, dessen Quantität vor Beginn der Versteigerung selbst bw
kannt gemacht werden w i r d , besteht in folgenden Artikeln:

Alle Paptergattungen, Federn, Bley- und Roihstlften, Spagat und SchnÜ-
r e , Streusand/ schwarze und rothe Tinte, Slegelwachs, Oblaten, Federmesser,
Zwlrn, ged'.ahte Se!de, Wachskerzen, Unschlittkerzen, Baumöhl, kinials, schreibe
zeuge, Paplerscheeren, Pockleinwand, Geldsacke, Wkchrauch und Zeichnungss
Materisllen.

L i c i t a t i s n s b e d i n g n i s s e .
itens. Erstreckt sich die Lieferung der vorgenannten Schreibmaterialien und

Kanzlep - Erfordermsse auf nachstehende öffentliche Behörden in Klagenfurt, als?
auf das k. k. Appellationsgericht,
« „ „ S t a d t - u n d Landrecht,
« ,, „ Kreisamt,
y, ^ « MUi ta r -Obereund Rlg iments, komNando,
?̂ ,, W Obecbergamt,
M M „ Flscalamt,
« « „ Haupttaxamt,
^ W M Hsuptzollamt,
,« Vie „ Eameral^ Verlagstasse,

(Z. Beyl. Nro^ 6i d . ; . August L2S.) k



auf das k. k. Militär-Verpstegsmagazin^
^ « „ Po!z^?pcommzffar!at,'
« dle ^ Nersorgungfanftsiren-Verwaltung,
„ „ „ hiesige Norms! - HaULtschyl?.

suf «3e ständische Dienstbranchen und den h°esig?n ScHdtmaaistrat,
Ztens. Dle LufLrungs-VerftelZerung'har für Pas M t t l l ä r - I M r 182? 'u

gklten, und begmnr Ue wferungs- Verbmtnchk^ m-t ! . November 1326, und <
endet mit letzren Oktober 1827.

Zrens. Dle Lieferung w,ro demjemgen übettassen, welcher beym Abschluß
der PrnbhzrabstlMNung dzr Mlnoestforüernde bielden wird, wobey es jcdem ^ ^
ftrungswerber frcy steht, semen Andoch für 0le k;eftrung em.es oder des sndlrn
Artlkels einzeln zu machen.

4tens. ^ Wtrd der Krstcher son dem Tags hes unterfertigten Herabstimnmnas-
Protscolls fur s«ne übernommene Lieferung ssgmch oerbmdlich geMücht; jede der
borgenannten Behörden aber tnt t in die Verblndllckknt- erst von dem Tage em.
«n welchem das HerabfilmmungSftwtöcoH von dZm k. k. Gudernmm in Laibach
beftangt seyn nnrd. Es wzrd osher dre höhere Beftängung des Herabftimmunos«
protocols ausdrücklich vorbehalten, auch w;rd demnach mu zodem elnzclnen Er-

, steher hmfichtlich der vsn chm erstandenen Arnkel e;n förmllchcr schriftlicher Con-
tract errichtet und eme Cautton gefordert werden, welche m dcm loten T b n l
des entfallenen contraclmaßlgen Gesan-Uben-Oges in E. M . zu bestehen ha t , und
tntwe^r ^n 3sn nach dem Turs berechneten öffcmlichsn Fonds'Obttgatwnen/ oder
in einer andern gesetzlichen Hypothek gelüftet werden kann, scher sich der L«eft-
r-ungswerber dtzßfslls bey dsr Eommlsusn, beyor von lhm em Anboth angcnom.
men werden kann, anzuweisen HZt

5tens. Jeder Lieferant ist verpflichtet, osn den zur Lieferung übernommen
^ nen Artikeln tne beste und femste Qualuar abzuliefern.

ßtens. Den Lleferungswerbern werten von a3en zu liefernden Artikeln
Muster vorgelegt werden, mdeffcn siilht <s aber Luch lbnkn frcy, eigene Muster

^ mitzubringen, für welchen Füll sich ovrbchuttkn wnd, bcp nfannttm Vorzug n-
nes-oder des andern davon zur Grundlage bey der pre^ahftz^^^^^. z^ wählen

7tcns< Jeder Lieferant ist verpfttchtet^ für jede der vorgenanmen Bcbö^rden
von tzcm erstandenen Llefelungsarttkel em Muster, versehen mu semer Unterschrift,
abzugeben, welches ev bey der Luferung jeder Behörde m Abiua zu bri^aen be«
rechllget ist. ^ 0 3 v

ötens. Wenn von einem oder mehreren darzuliefsrnden Artikeln vor Aus-
gang des Lieferungs- Contracts eine größere Quüntttät ^ gss nach der für nn ^ahr
prauminirtkn srfordevniß yon den vorne angeführten Behörden verlängt werden
fo2re, so soll der Aeferant den a l lMgen Mehrbedarf ebenfalls um den herabge-
stlmmten H3rns bepzuftellm schuldig, dagegen aber keincßwegs berechtigt sepn,
tlne Entschädigung anzuprechen, wenn der Bedarf geringer üußfzllen sollte.

Zcens. Haben d;e Liefersuten d>e hetrsffzaheyArnkel auf Verlangen der Be<
Horden immer portöfrsy m das Amlslocale derselben übzullefern, wogegen demsel-
ben die sogleche bars Bezahlung der ßerahZAmmttn Preist in C. M . zugesichert



wi rd , wofür sie mit klassenmäßig gestämpelten Quittungen dkN ssmpfsng zu bss
statigen haben werden.

Zotens. Werden auswärtige siferanten verbindlich ßnnacht, immer einen
angemessenen Vorrath der zu liefern übernommenen Brtife! »n der Art herbsyzus
schaffen, daß dieser Verrath bis zum Ablsuf d'er ersten Hälfte d«? Contractszeit
in der Hälft? ^ urd dsnn in dtr zweyten Hälfte her Contrsctszeit in d?m vierten
The?! der übe?nc»menen Quantilät zu bestehen h'gben.

l i t e rs . Sollte ein Lieferant mit der übernommenen llefsrung für eine
oder mehrere der dorne angefühlten Behörden zurück bleiben, oder schlechte Schrnb-
oder Kanzleyrequisiten liefern/ so wird den betreffenden Behörden das Recht vor,
behalten, die schlechte kieferung zurück zu schlagen, und sowohl in diesem Fa2e,
als auch bey einer unterbliebenen, aber ausdrücklich verlangten Lieferung die
quglttatmaßigtn Schreib-und Kanzlky - Reqmsiten wo immer her, und um welch
zmmer für einen Prels sich anzmchaffen, den Schadeneristz aber auf rechtlichem
Wege entweder aus der Caution oder emem andern Vermögen des Litfersnten
hzrem zu bringen.

K. K. KrelsaNt Klagensurt am ZZ. July 1O26.

Z. 896. " ^ " " " ^̂  Ŵ e r st s i g e 3 u n g 26 6 . N r . i^6Z2.
der Aerariel-Druckarbenenliefervlig für die Acrariol? Branchen in KlaZcnfurt.
(1) Ueber hohen Gubernial-Auflrsg vom )3.,Erh. zß. dieses, Zghl 12722, wird für

die Lieferung der Druckarbstten zum Behuf der Aeranal-Dienstbranchen für das
künftige Ml l i tä r i I a h r , die Versteigerung i.m ,^. August hier im k. k. Kreis-
amtsgebäude von 9 bis 12 Uhr Vormlttsg abgehalten werden.

Welches mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß gebrecht w i r d , daß
die ContractsbedmZungen vor Beginn der Lmtation werden bekannt gemacht werden.

K. K. Kreisautt Klagenfurt am iH. July 1626.

Stadt- und landrechtlichs Verlautbarungen.
Z. 9Q2. E d i c t . N r . 39Z7.

(1) Von dem k. k. Gtadt- und kandreckte in Krüin wird den unwissend'wo bß?
findlichen Michael Sallocher'schen Eoneursglaubißern, bensnntlich: Marm Müller,
Joseph Morack, Iohsnn Lautlscher, Helena Gsllocher, Valentin Pototschmg,
Jacob Ierka und Michael Pust, mutelst gegenwärtigen Edicts erinnert: Es sey
über Anlangen des D r . korenz Ebcrl, als MtchaU Gsssscht'l'schtn E. M . Berw.
und zugleich Vertreter, wegen der, von demselben in Antrag gebrachten Errich«
tung nnks neuen Inventarmms über das Michael Sallecher'sche koneursvermo-
gen, zur Einvernehmung sämmtlicher Gontplaubiger, eine neuerliche Eommissions«
tsgsatzung auf den 23. September d. I . Nachmittags um Z Uhr vor diesem k.
k. Dtadt l und Landrechte beftlmmr worden. D a der Aufenthaltsort der obbenannt
sbwestnden Creditoren diesem Gerichn unbekannt ist, so hat man zu deren Ver-
tretung auf ihre Gcfühk und Unkosten den hierortigen Gerjchtsadvocaten D r ^
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Joseph Pi3er aurgesssllt, dessen sie zu dsm Ende in Kenntniß gesetzt werden, das
mit sie zur obbemcldtetz somunssionstagsayung entweder selbst erscheinen, oder in -
zwischen dem bestellten Vcrtrerer. D r . P,ller ihre Rechrsbehelfe an dle Hand ge-
ben, oder auch sich selbst einen andern Gachwslter bestellen und d:csem Gerichte
nahmhaft machen, wldrigens sie sich die, aus chrer Verahsaumung entstehenden
Folgen selbst beyzumessen haben werden.

Z . 910. ( i ) N r . 4469.
Von dem f. k. Gradt« und ^andrechte in Kram wird bekannt gemacht:

Os sev über Ansuchen des Wenzel Ramutha/ als erklärten Erben, zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem 2m 6. Apr,l l. I . verstorbenen Joseph Ramutha, d:e
Tagsatzung auf den 2 l . August n. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
S tad t - und Landrechte bestimmet worden, bey welcher aue Jene, welche an die,
sen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermei-
nen, solche sogewlß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie
die Folgen des §. 814 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.
^ Laibsch den i g . Ju ly ,626. _^_______^

Aemt l iche V e r l a u t b a r u n g .
Z. go5. Q u a r t i e r zu oe rm ie then . ( l )

I m Hause Nr. zb4 am alten Markt, ist ein aus 4 Zimmern sammt Zuge-
hör im ersten Stockwerke bestehendes Quartier für die nächste Mchaelts, Zett jn
Aftermiethe zu vergeben, welches auch, da sich dabey zwey Küchen befinden, von
zwey Partheyen bezogen werden kann.

Die nähere Ausk.unft über den Miethzins und die Dauer der Miethe Ia^re «?
theilt dte hieramtliche Kanzley. ^

Stsdtmagtstrat Lsibach am 26. Ju ly 1626.

Vermischte Ve r l au tba rungen«
Z. goo. S d i c s. Nr. 237.
(») Asse diejenigen, welche auf den Verlaß des zu Derbst am 3. December i8Z5 oe?.

storbenen l^2 Hüoler Jacob Kraschovch aus was immer für einem Rechlsgrunds Ansprü«
che zu stellen vermeinen, haben dieserwtgen bey der vsr diesem Gerichts auf den 22. Au»
gust »826, Vormittag vsn I bis 12 Uhr bestimmten Tagfatzung zu erscheinen und ih«
Ansprüche anzumelden, widrigens sie sich selbst die Folgen öes §. 8 l4 b. G. B . zuzuschrei-
ben hahen werden.

Bezirksgericht Sonnegg «m »H. July 2826.
Z . Da3. O d i c t . ^ )

Bsm Bezirksgerichte der Herrfchaft Nasssnfuß wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Georg Kisssmy, Oessionac des Carl Gslz, wider Iacsb Gellak von Klsno-
vik, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche ddy. 3 , . December ^225 schuldiger Zoo fl.
c. 3. «:., in die erecutiss Versteigerung der dem Letzten gehörigen 4 Wsingärle», wet.
che sämmtlich unter Bergftad der Herrschaft Klingenfels, und zwar 3 Antheile in Sa«
gradberK fub Rect. Rr. » 5 , 2 ? und 2g , und emer in Feltschbelg sul̂  Rect. Rr. H liegen,
»»h wsven die «stern »4« ft,, die letzter» ah« ,3 ft, gerichtlich geschägt worden, gewil«
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liget, An>, biezu 5 Termine nZbmNch der 2 i . August, l». September und Zz. October
d. I - , jedeZm^bl Vormittags von 9 bis !Z Uhr im Weingkdirge Sagrad, und Nachmit.
sag von 2 bis 6 Uhr nn Weingebirge Fellschberg mit dem Anhange festgesetzt worden,
daß,^wenn ein oder der änd«?? Weingarten an dem ersten oder zweyten Termine «m
den ^cbähunZswerth nicht an Mann gebracht würke, detselbe am dritten Termine auch
unter der Schätzung hintan gegeben werden wird.

Bez. Gericht ber Herrfchaft Nassenfuß am s i . July 1826.
ö . ^ I g . E d i c t . " - ^ - ^ ^ ^ ^ ^
(1) Das Bezir?sgtrickt des Hsrzogtbumi Gotcfcke« macht bekannt: Selbes habe aus

Ansuchen des Gesrg Herz von Ort , in tzie tfecutive Versteigerung der, dem Johann
Echwenrsch zu Krapfenfeld in die Gxtcmisn gezogenen, gerichtlich auf i5o ft. geschah«

. len Hübe, sammt Wohn- und Witthfchaftsgedäuökn gewilligt!, und zur Pornahme
derselben drcy Tagsahungen, dic crste am »,. September, die zweyte am 9. October,
und tie dritte am ,3. Nsvemder l. I , jederzeit Bormittag in den gewöhnlichen Amtß»
stunden mit dem Beysaye bestimmt, taß, wenn tie Realität bey der ersten sder zwey«
ten Tagfützung nickt wenigstens um oder über den Schäßungswerth an Mann gebracht
werden tonnte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben rrerden
würde.

Die ölcitatiensbedintznisse können zu den gewöhnlichen Amtsstunden m 3er hiesigen
Justiz l Kanzley eingesehen werden.

Bez. Ger ie t Gottsckce den 2>. July ,826.

Z. 90a. D r i t t e F e i l b i e t h u n g der Nr . 9 i 5 .
Georg und Margarettz Omachen'schen Hübe und Fahrnisse zu Dsbrava, am

3». August 1826.
(,) Von dem Bezirksgerichte zu Weirclberg wird bekannt gemacht: ES sey über An-

langen des Joseph Dremel, Joseph Suppantschilfch, Johann KraN und Joseph Skubiz
von Dobrava, durch Herrn Dr. Wurzb«ch, gegen Georg und Margareth Omache8,Re«.
litäten. Besitzer, edenfasss zu Dobrava, die auf den 24 April »326 angeordnet gewesene,
aber Wirte dritte execmwe Versteigerung der gegnsr'fchen a»f öZg ft. 4a kr. geschätzten
ganzen Hübe, und d « , auf 62 ft. ,5 kr. bethe: ertcn Fährnisse, wegen schuldigen 22» ft.
c. 5. c. auf dcn2,. August l. I . Vormittags um ;o Uhr im Orts Dodrava mit dem
Anhange reassumilt worden, daß̂ > wenn tiefe Realität und Fährnisse bey dieser dritten
FeUbiechung nicht wenigstens um die Schätzung angebracht werden, Anböthe hierauf
auch unter der Schätzung angenommen werden würden.

Dle dirßfäMgcn Licitationi» und rejpective Kaufsiedingnisss, so wie die, auf dein
Hubgruntze baftcnven Gaden un^ Lasten, können täZlich zu den Amtsftunden in der
h?s?orngen Bezirrskanzley eingesehen werden.

Bez. Gericht Weirelbcrg am ,. July ,826.
^ - — — -« O d i c t 7 ' ' Nr. 5I0."'
(,) Asse zene, welche aus was immer für einem RechtsKrunde Ansprüche auf den zu Gub«

nifcke, Nczlrt Wevelberg, verstorbenen Martin Kraschsuh'schen Verlaß zu machen Ke«
denken, haben zu diesem Endzwecke den 25. August l. I . Früh g Uhr um so gewisser
in dieser Amtstanzley zu erscheinen, als im Widrigen der Verlaß abgehandelt und 3e»
sich legitimnenden Erben eing«antwsrtet werden »ird.

Bez ^encht^Weixelderg^am 6. July «626.

Z. 636. . E d i c t . Nr. ,oW.
(3) Ven dem Bezirksgerichte des herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt gemachtl

Es sey auf Ansuchen des Peter Verderder von Otterbach, als Celsionar deb M«tthäuA
Köstner von Unterlag, in die executive Versteigerung der, dem Mathiss Stibür «0»
«ichtenbach gehörigen, in die Execution gezogenen, auj ,g« st. gerichtlich geschätzte» tzstz



Ben Bauem« Hube gewMiZet, und zu? Vernähme derselben die erne Tagsatzung am 3».
August, die zweyte am 3o. September und die dritte am 3o. Octoder l. F., jederzeit
Bsrmi t tag in den gewöhnlicken Amtsstunden mi t dem Beysatze bestimmt, daß. wenn die
Realität deo der ersten stzer zweyten Tagsayung nicht wenigstens um oder über den Schä,
tzungswerth an M a n n gebracht werden könnte, selbe bey der dnucn auch unter der Schä»
tzmtg bintan gegeben werden würde. ,^ »

Die Licitationsbedmgmsss kön»en zu den Zewöhnlichen Amtsstunden in der Ksnzley
tinsesehen werden.

Bez. Gerickt Gottschee den 3-0. July. !Ü26.

Z . 8657 " L i c i t a t i s n K - G d i c t . N r 10W.
(3) V o m vereinigten Bez. Gerichte zu Minkendorf wird hiemct asfgemein bekannt ge»

macht: Es seye auf Anlangen der Gertraud Terran von Lachoynfch, gegen Joseph Terran
Vsn Lackomtsch, wegen aus.dem gerichtlichen Pergleiche ddo. 26 Noyemder l92Z veifal-
lenen 5o ft. c. g. «:., in di? executive FeUdiethung her dem Getiaqnn gehörigen > zu La«
chovitsch sub Csnsc. N?. 36 gelegenen, der lobl. EZmesülderrfGaft Mtchelstättcn fud
Urb. Nr. 5s7 dienstbaren, mi t Pfandrecht belegten, und aus nZ? ft. 2a kr. gerichtNch
geschätzten Hubrealität gewissiget, und seyen zur Vornahme dieser Licitanon drey Tagfa»
Kungen, auf den 29 August. 29. September und 28. October d . I . , jeterzslt V.orm)t«
tag von I bis 12 Nbr in Lvco Lächsvitfch mit 2em Anhange anberaumt worden, dcch die«
se Realität, faNs selbe bey der ersten oder zweyten FeUbicthung nicht wenigstens um de«
Schätzungswerth Kngebrachd werden könnte, bey der dritten Llcitanon auch unter dem«
selben hintan gegeben werden würde.

DisReal i tät kann bestchtlget, die LicitatwnsbedingnW und die Schalung über kon«°
Nkn bey diesem Bezirksgerichte eingesehen werden.

M werden daber alle Kauftuftigen, insbesondere aber die intabu^irttn Gläubiger,
üls die Kirche S t . Florian zu Lachovttsch, Herr Andre Terran zu Nassenfuß, Herr Andre
Vuppantfwitsch in Krainburg, Mar ia Terran in Lachsvitsch, Gregor Kotzl-nigvon T,hei»
N ih , als Bormund der Gregor Winscheg'scven Kiuder, Franz KsVmotfch und Franz Bcn»
ta i« Lachovltfch, und S imon Rogel in UntelfermK., zm Vellrahrung ihrer Rechte zu
diesen Licitationen eingeladen. .

Winkendsrf am »ä. Ju ly :826^

Z. 85g. F e i l N e t h u n g s - E ' d i c t . ^ . .̂ ^^>.
(3) Von dem Bezirksgerichte Senofttsch wiro hiemit kund gemacht: FH j>^ ^^f 2lnsu«

chzn des Herrn Anten Dollenz vsn Präwald, nam. der Kirch« heil. Ulrichs zu Übelste,
i n die eMutive Feilblethung der dem Antsn Premru vulgo Blaschkonz von Prawalö ge«
hörige«, gerichtlich auf5771 fi. 42 tr. E. M . geschätzten RcalltäZen und Fahrnisse, beste«
hend aus W o h n - und Wntbschaftzgebäuden an der Csmmerciaistraße, dann mehreren
Äckern und Wiesen, wegen schuldige» 6^, ft. ,2 kr- c. s. c.- gewiMget, nnd die Tage zu?
Abhaltung derselben auf den 22. August, Z3. September und Z4- October d. I . um 9
Uhr Früh im Orte Präwald mit dem Anhange beMmmt worden, baß wenn diese Rea«
litäten sammt Fahrnissen bey der ersten od?c zweyten sicilation um die Schätzung oder
darüber sn Mann nicht gebracht werden s>nn«n, selche hzy dzz dritten auch unter der Schä«
tzung hintan gegeben werden würben. Dessen d« Kaustustlgen durch Gdicte und die inta»
bulirten Grediloren durck Rubrik-sn verftändiqet wcrdsn.

Bez. Gericht Senosetsch am 4 . H ^ ^ " ^ ' ^ . _ _ ^ ^ _ ^ ^ ^ ^ _ _ ^ ^

Z. WS. Fe l l b i e tch u n-g s - S d i c ̂  26 Nr. 694.
, (3) Von dem Bezirksgerichte SensfttsH wird hiemit kund gemacht: Eö sey auf Änsu»
^Hen des Herrn Johann Mich. Reinhaid zu Adelsverg. sls Gewaltsträgcr des Rochus
Pauer/Rychaärhsl-MMer zu.Laibach, m die srecutwe Mldiethung der'dem Wich^i



Spil ler zu S t . Michae< gehörigen, gerichtlich auf 2600 fi. 3o. kr. S . M . gefchaMn M«
hausten halden Hübe sammt An« und «ugehür, we^en schuldigen i5o ft. c. 2. c. gewiNi-
Zet, und die Tage zur Abhaltung derselben auf den 21. Auqust, Zo. September und 23.
October d. I . , jedesmahl um 9 Uhr Früh im Orte S t . Michel mit dem Anhang be-
stimmt worden, düß, wenn diese halbe Yube beo der ersten oder Zweyten Licitatisn um
die Schätzung oder darüber an Mann nicht gebracht werden könnte, solcke bey der dritten
auch unter der Schätzung hintan gegeben werden wird. Dessen die Kauftustigen durch .
Edicts und die intaduiirten Gläubiger. Johann Dolles von RHndsl! und Herr Johann
Spil ler zu Grafenbrun ^ insbesondere durch Rubriken Verständiget werden.

Bez. Gericht Scnosetfch am »a. July 1626.

3 gli. (1)
gur eine bedeutende Bezirksherrschaft in K r s i n , Adelsöerger-Kreisss, wet»

den mu 1. November d. F., oder früher aufgenommen:
Em Beznks - Commissar, zugleich Bezirks- Richter.
Ein RentmeHer, zugleich Grnndbuchsführer, gegen sngemessens Cautions-

leistunZ«
Ein Gerichts-Actuar j und
Zw^P Amtsschreiber.

Jene, welche eine dieser ZedienstunZen zu erholten wünschen^ der framkrischm
ederwmdischen Sprache vollkommen fündig, und sich nnt den e^foldnllchen Zeugs
nlffen auszuweisen «m.Slande find, wvllen sich persönlich, oder mit ßvrtofrßysn
Bnefen sn Herrn Dr^ MaxlMllmn Wurzbach in ^sibach^ welcher über die näh^
ren Bedingnlffe Auskunft gibt, langst b,s Ende August d. I . verwenden.

. Bey vorzügltch empfehlenden Elgenschüften des Oberbeamtsn würde man nö-
thiger.fillls für den Antr i t t des Dienstes auch nne längere F M von zwey Monse
then zugestehen. Lslbach den 3 t . Ju ly 1826.
Z. 655̂  ^"^ ' - - — — — — - — ^ ^ ^^«

I n der Altenmarktgasse Haus Nr. 16, ist der erste Stock mit 5 zimmern. Küchle
Speis , und m ebener Frde Keller und Holzlege jeden Tag vermicthbar.

Verzsichniß 0er hier VerstorbsneN)
Den ,5 . July iS26<

Frau Barbara Guntschi, Wllw«^ all 7g Jahr/ am Altenmalkt Nr . 2 , ^ g»
Gallensi?b,r-

Den 16. Matthäus Roschb, Institutsarmer>7glt 6 , Jahr, in dex Tyrnau Nr. 6 3 , an
?lltzrsschwöch?. .

Deu,»?. Barchlma S m e i M r , Maurer-Polier, alt so. I^he, auf der Pollana -VoG»
Nr. 6 ^ , am G'dätmbrand.

Ven »9- I^bann Simonetti . ZiegelbrennefgefeN, von Meßnltz gebürtig, slt 22 Jahr?
im Civ. Gptt. Nr. 1 , am n^yosen Gallensieber. »

D«n 21. Gerfraud.Prelsuschza/ledig, alt 56 Iaht? m der Gradifcha. Vorst. Nr . 22,
HN der Brustwassersucht.

D«n 25. Dem Herrn Thomas 5^amouich, Lthrer ber 4' Normaklasse, f. Frsu Framtscs,
alt 23 Jahr. sufder Psllauz. Verst. Nr. ^K, an der LuttFenvertiternng.

D«n 23. Agns4 Hamann, verchlicht/ vs» Eisnern gebürtig, ütt W I«chr, im Cip.
Spl't. Nr . , , an d«r Abzehrung.

Den 23. D k ^ Herm GeVrg Dolline?, P?<Mor allhier, f. FsZuly TochttrjAnttO, «lß
«6 Jahr , sm Matz Nr . 364, sn de^ knongsn LunL?Mwwdftlchk,



Literarische Anzeige.
I m Comptoir der Laidacher Zeitung ift aus dem L u d w i g Mausbsrger ' schen

Verlag in Wien angekommen und kann von den (?. ' ^ ) Herren Pränumeranten,
gegen weitere Vorausbezahlung auf den nächstfolgenden Band,

in Empfang genommen werden:
Neuesie Mannerllbliothek: XI. IX. bls I.IV. Band.
Walter ScoN's Werke: XXV- bis XXVI I . Band.

Ferner ist erschienen:

Interessante Zimmerreise m . Band , und ist auch hiervon der erste und
zweyte Band wieder angekommen. Preis 46 kr.

dann:

Die fromme Königinn M a t h i l d e .
Eine

rührende Geschichte der Vorzeit.
Hur

Vorbereitung des rel igM, moralischen Gefühls für frsmme Söhne un5 Tschtt? erzählt.
Von L e o p o l d C h i m a n i .

M i t Mum. Titel. Kupfer, schön gebunden, 6. Wien 2826. Preis 46 kr.
Auch ist noch zu haben:

Hygiasiik, oder dis Kunst lange zu lehm und dabey gesund und froh zu
bleiben. Von Dr. G. F. 8. Wildderg. geb. 54 lr<

Anstandslehre für das weibUche Geschlecht, oder mütterlicher Rath fur
meine Julie über den sittlichen und rörp^rlichen. Anstand. Hon Ainalie Grasinn v.
MaNenburg. geb. 42 tr. ^

Hundert sehr lehrreiche Fabeln, mit Nutzenanwendungen fur Kinder, Hon
Ios. Muster, schön gebunden mit Titclkupicr 24 kr.

Was lesen wir heute, was morgen. Ein Schwank, der nicht viel kostet.
4 Bände, geb. »si. 26 kr.

Blumen und Knospen, gesammelt zur Würze trüber Stunden, in 8 . ,
z825, 46 tr.

Heldenspiegel der österreichischen Krieger, in 8., B kr.
Geschichte Wiens, mit 4 Si tuat ions-Plänen, in , 2 . , z fi. 12 kr.
Hsdwiga und Limburgis, oder die starken Frauen, ein historischer Roman

auö dem X IV . Jahrhundert, ar ^ » ft> »2 lr. ^

Freund der guten Laune und des Scherzes, 2 Bande in kl. 8. / 2 fi.Getreid-Durchschnitts-Preise in Laibach vom 2g. July 1626.
Weltzen . . . . — fl. — fr.
Kukuruz . , . , ^ ^ ^

Em ««der- österreichischer I ^ ^ 3 ^ ' . . . . — ^ — ^
Wetzt» l Hiers . . « « , , " 33 *

Haiden « . « . 1 ^ 20 ,
, Hafer . . . . — z, 54 W.


